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Die Tage werden länger, die Temperaturen steigen, die Blumen blühen, die Bäume
bekommen neue Blätter und die Störche sind im Park zurück. Langsam kommt

wieder Leben in die Bude und plötzlich bemerkt man, dass es draussen tatsächlich
mehr Farben gibt als nur „Grau“. Die Leute gehen wieder aktiv nach draussen,

tanken Vitamin D und schütten Glückshormone aus. „Aha, der Duft des Frühlings“ ist
zurück.

Doch da gibt es noch die Anderen. Niesen im Dauerfeuer, Augen so rot wie nach
einem Heulfilmmarathon und eine Nase die läuft wie ein Wasserhahn. Der Frühling

ist für Allergiker kein Naturerlebnis, sondern eher ein biologischer Angriff mit Ansage.
Man könnte sagen, die Natur verteilt im Frühling kostenlose Freude und gratis

Taschentücher. 

Trotzdem lieben die meisten Menschen diese Jahreszeit. Der Frühling ist die Saison,
welche alles verändert und uns wieder aktiv in Erscheinung treten lässt. Man sitzt
wieder draussen, trifft Freunde, geniesst die Wärme, schmeisst den Grill an und

sportlich will man sich auch wieder betätigen – mindestens nimmt man sich das vor.

Geniessen wir also die schönen Tage, draussen in der Sonne mit einem Drink in der
Hand oder aber drinnen auf dem Sofa mit aufgesetzter Sonnenbrille und warten ab

bis der letzte Pollenflug vorbei ist.

Einen schönen Frühlingsanfang wünscht Euch allen Ungeplagten und Geplagten
Remo Fankhauser

Frühlingsgefühle



Vereinsversammlung 2026

Am 27.03.26 fand im Marienhaus Basel die 96. Vereinsversammlung des
Neutralen Quartierverein Kannenfeld statt. Es trafen sich rund 86

Mitglieder zur Versammlung ein, welche bei einem geselligen
Beisammensein ruhig von statten ging.

 
Nach eineinhalb Stunden des Ausharrens war es dann soweit, zuerst gab
es einen gemischten Salat, danach folgten Fleischvögel mit Spätzli und

zum Dessert wurde eine „gebrannte Crème“ serviert.
 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern für diese gelungene
Versammlung.



100 Jahre Jung
Vassilika Bernabei feierte im Februar 2026 Ihren 100sten Geburtstag bei gute

Gesundheit und bester Laune. Der gesamte Verein gratuliert Vassilika dazu und
freut sich heute schon, auf Ihre Teilnahme am den nächsten Igel-Träff und allen

weiteren Anlässen. 
Alles Gute Vassili und viel Gesundheit für die kommenden Jahre.



gefunden



Wer war Isaak Iselin (1728 – 1782), 

Namenspate des Iselin-Quartiers?

(Von Nicolas Sallin)
Isaak Iselin, Sohn des in Basel verstorbenen Kaufmanns und Seidenbandfabrikanten
Christoph Iselin (1699-1748), studierte ab 1742 Philosophie und danach Jurisprudenz
an der Universität Basel. Nach dem Wechsel an die juristische Fakultät Göttingen und

einem Parisaufenthalt promovierte er 1751 in seiner Heimatstadt Basel.
Nach anfänglich vergeblichen Bemühungen um ein Staatsamt fokussierte Iselin sich

vorerst auf den publizistischen Sektor.
Von 1756 bis zu seinem Tod war er, mit kurzer Unterbrechung, Ratsschreiber der Stadt

Basel. Dieses Amt brachte ihn in Kontakt mit vielen prominenten Persönlichkeiten seiner
Zeit.

Seine sozialpolitische und pädagogische schriftstellerische Tätigkeit setzte er derweil mit
beachtlichem Erfolg fort.

Isaak Iselin war Freund und Förderer von Johann Heinrich Pestalozzi.
Er war Mitgründer der Helvetischen Gesellschaft und Initiant der 1777 gegründeten

„Gesellschaft zur Aufmunterung und Beförderung des Guten und Gemeinnützigen“, kurz
die in Basel bedeutsame und wohl bekannte GGG.

Über die Grenzen seiner Heimatstadt Basel hinaus war Iselin bekannt als Mitbegründer
der „Spekulativ-universalistischen Geschichtsphilosophie“.

Mit seiner Gattin Helena Forcart hatte er neun Kinder.
1891 wurde von der GGG im Schmiedenhof in der Grossbasler Altstadt ein

ganzfiguriges Denkmal zu Ehren dieses grossen Basler Denkers errichtet. (Bild)
Das Iselin-Quartier hiess ab 1904 „Hegenheim“ (wie die elsässische Nachbargemeinde).

Nach anhaltenden Protesten aus der Bevölkerung fand 1932 die Umbenennung in
Anlehnung an das Isaak-Iselin-Schulhaus statt.



Statistiken zum Iselin Quartier

Wussten Sie, dass per Ende Februar 2026 18‘500 Personen in unserem Quartier
leben. Die Kennzahlen wurden vom Statistischen Amt Basel-Stadt erhoben.

Iselin - Quartierradar

Vermögenssteuer

Einkommenssteuer

Wohnfläche pro Kopf

Erwerbstätigenquote

Quelle: Statistisches Amt Basel-Stadt.
Zuletzt geändert: 13.11.2025

Fläche pro Wohnung

Anteil Grünfläche

Arbeitslosenquote

Arbeitsplätze pro Kopf 21

14

7

Anteil
 Einfamilienhäuser

Jugendquotient

Baujahr Wohngebäude

Anteil Sozialhilfeempfänger

Anteil Ausländer

Anteil Personen in
 Einpersonen-
haushalten

Anteil Sesshafte

Altersquotient

Gymnasialquote

Im Wohnviertel Iselin sticht der relativ hohe Anteil Sozialhilfeempfänger
hervor. Der Anteil Grünflächen ist ausgeprägt. Die durchschnittliche
Fläche pro Wohnung gehört zu den kleinsten im Kanton. Ausserdem
verfügt das Wohnviertel über wenige Arbeitsplätze pro Kopf sowie

vergleichsweise geringe Erträge aus Vermögens- und
Einkommenssteuern.Die Arbeitslosenquote liegt im oberen Drittel.

Erläuterungen und methodische Hinweise
Die Grafik fasst 16 Indikatoren zusammen. Die Indikatoren sind den drei
Bereichen Gesellschaft und Soziales (weinrot), Raum und Umwelt (grün)

sowie Wirtschaft und Arbeit (blaugrau) zugeordnet. Die Werte der
Indikatoren sind als Ränge im Vergleich zu allen anderen Basler

Wohnvierteln und Gemeinden ausgewiesen. Das Wohnviertel oder die
Gemeinde mit dem niedrigsten Wert des Indikators erhält Rang 1, mit
dem höchsten Wert Rang 21 zugewiesen. Je grösser die graue Fläche,

desto öfter erreicht das Wohnviertel oder die Gemeinde hohe Ränge bei
den Indikatoren. 



Im Quartier gesehen

Neben dem kleinen Eingangstor zum Isaak Iselin Schulhaus – Ecke
Burgfelderstrasse/Strassburgerallee steht nun eine Notfallsäule, wo sich die
Quartierbewohner bei einem Alarm treffen sollten.

Werbesäule

Notfallsäule

Wollen Sie wissen, was im Quartier läuft? Eine Möglichkeit der Information bietet
Ihnen die Werbesäule an der Kreuzung bei der Tramhaltestelle „Strassburgerallee“.
Nebst vielen Organisationen, steht der Neutrale Quartierverein zuoberst und erklärt,

für was der Verein im Quartier steht.



Das Mauerwerk ist wieder da

In der letzten Ausgabe des KanneFlash haben wir von der Beschädigung der
Mauer neben dem Haupteingangstor berichtet.
In der Zwischenzeit wurde die Aussenmauer repariert. Der innere Teil sollte
auch bald wieder soweit sein, dass die Heiligenfiguren wieder instand gestellt
sind.
PS. Man beachte das Hundeverbot- und das allgemeine Fahrverbotsschild.
       Dies gilt auch für Velofahrer ! - im Park.

Fussgängerstreifen verschwunden

Leider ist nun wieder der Fussgängerstreifen
beim Haupteingang verschwunden.

Wir werden beim BVD Basel intervenieren,
damit wieder ein Zebrastreifen beim
Haupteingang des Parks die Strasse

schmückt und den vielen kleinen und grossen
FussgängerInnen mehr Sichtbarkeit und

Sicherheit bei der Überquerung der Strasse
bietet.



Baustelle Burgfelderstrasse

Langsam können sich, die seit Jahren zu Recht erhitzten Gemüter, erholen. Die
Baustelle zieht weiter Richtung Missionsstrasse. Das Trottoir auf der Höhe des

Westfeldwohnblocks wird noch ausgebaut und danach sollte Schluss sein im Abschnitt
„Burgfelderstrasse. 

Denn auch beim Marktplatz benötigt es dieses Jahr Baufachleute und danach geht’s
weiter, wieder Richtung Claraplatz / Messeplatz. Für konfuse Tram- & Busverbindungen

wird weiterhin gesorgt in Basel.



Neues aus dem Quartier

Cinnamon“ heisst das kleine Café mit selber gemachten Desserts.
Wie wurde CINNAMON gegründet? Die Liebe zum Geschmack hausgemachter

Desserts, zu cremigen Füllungen voller Aromen, zu weichem und fluffigem Biskuit.
Der Wunsch, den Menschen zu zeigen, dass Desserts nicht sehr süß sein müssen,

um köstlich zu sein. CINNAMON ist der Ort, an dem jeder Geschmack der
Menschen zufriedengestellt werden kann

Danke, dass Sie hier sind. Lassen Sie mich Ihnen erzählen…

Meine Liebe zum Backen begann, als ich ein kleines Mädchen war und meine
Großmutter zu Weihnachten traditionelle Köstlichkeiten backte. Der süße und
holzige Geschmack von Zimt war immer dabei. Sie wissen ja, Weihnachten ist

magisch! Ich bin meiner Leidenschaft fürs Backen immer gefolgt – zuerst, indem ich
Desserts für Freunde und Familie gemacht habe, später haben dann auch andere
Menschen bei mir bestellt. Die Leidenschaft wurde noch größer, als ich begann, in

einer Bäckerei in Basel zu arbeiten. Mit der Erfahrung, die ich gesammelt habe, und
all meiner Liebe zum Backen sind schließlich die Cinnamon-Produkte entstanden.

Öffnungszeiten
Montag / Dienstag ------------- Geschlossen 

Mittwoch / Donnerstag / Freitag  ------------ 11:00 - 18:00
Samstag -------------- 10:00 - 17:30
Sonntag -------------- Geschlossen

Adresse: Colmarerstrasse 14, 4055 Basel



MO 22.06.2026 
18:30 – 20:30 Uhr

 
Einladung zum Quartiersdialog 

«Öffentlicher Raum
Kannenfeldplatz» 
Der Kannenfeldplatz steht vor Veränderungen: Umbau der Haltestellen und
Umsetzung einer Velovorzugsroute führen zu Anpassungen auf dem Platz. Wir
spazieren gemeinsam darüber, mit einem philosophischen Impuls von Marco
Baumann (Präsident STS BW) und dem Gespräch:

18:30 Uhr : Treffpunkt Kannenfeldplatz,
EckeJohanneskirche (Spaziergang)

19:00 Uhr: Igelsaal, 
Strassburgerallee 18, 4056 Basel (Gespräch) 

Was ist am Kannenfeldplatz gefährlich und für wen? 
Was soll sich verändern? Was soll bleiben? 

Mit dabei:  
Marco Baumann und Sarah Zussy, Stadtteilsekretariat Basel-West 
Simon Martin und Andrea Käppeli, Neutraler Quartierverein St. Johann 
Remo Fankhauser, Neutraler Quartierverein Kannenfeld 
Yannic Bulliard,	Abteilung	Mobilität,	Bau-	und	Verkehrsdepartement	Basel-Stadt	

Teilnahme: ö ffentlich / kostenlos, mit Apéro im Anschluss 

Anmeldung erwünscht:	info@stsbw.ch	
 Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Igelsaal, 
ab 19.00 Uhr

Treffpunkt,
18:30 Uhr



Social Media beim NQV Kannenfeld

Schauen Sie doch mal bei einem Anlass im Igelsaal vorbei. 
Oder aber, Sie finden uns auch auf:

                          Neutraler Quartierverein Kannenfeld

nqv_basel

 nqv_4055

Internet
Nicht nur die Sozialen Medien haben beim Neutralen Quartierverein Kannenfeld

Einzug genommen, sondern auch das Internet. Nach langem hin und her haben wir
nun im Igelsaal einen eigenen Internet-Glasfaseranschluss, was uns neue

Möglichkeiten an Aktivitäten ermöglichen wird. 
Mittels einem „Gastzugang“ können auch die Igelsaalmieter, sowie die NQV-Mitglieder

von der neuen Einrichtung profitieren.



Der Aushang am Igelsaal nimmt

neue Formen an



Ausblick für Juni 2026

 Platzkonzert der Stadtmusik Basel im
Kannenfeldpark/Arena

Igeltreff am letzten Mittwoch

F*ck the small talk

Ausblick für Juli 2026

Kino-Abend

Grill-Abend

Igeltreff am letzten Mittwoch

Anlass familea 125 Jahr Jubiläum auf dem Münsterplatz

weitere Infos unter www.nqv-kannenfeld.ch und 
am Anschlag beim Igelsaal
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